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Den letzten Punkt dieser  
Ausgabe setzten die Redak-
teure am Freitag um  
13.56 Uhr. Kurze Zeit  
später rollten in  
Neubrandenburg die  
Druckwalzen an.

Ich fühle mich nicht zu dem 
Glauben verpflichtet, dass der-
selbe Gott, der uns mit Sinnen, 
Vernunft und Verstand ausge-
stattet hat, von uns verlangt, 
dieselben nicht zu benutzen. 

Galileo Galilei
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Zitat der Woche

 (zas) Stralsund. Am 27. 
Mai wurde im Stralsunder 
Stadtteil Knieper West der erste 
Kletterfelsen in Vorpommern 
feierlich eingeweiht. Der 9,9 
Meter hohe Kletterfelsen steht 
nun allen Interessierten zur Ver-
fügung, wobei der Fokus insbe-
sondere auf der Förderung von 
Kindern und Jugendlichen liegt. 
Sie können künftig das Klettern 
im Rahmen einer von „Sport li-
ve e.V.“ organisierten Arbeits-
gemeinschaft erlernen.  

Dr. Sonja Gelinek, Amtsleite-
rin des Amts für Schule und 
Sport, unterstrich in ihrer Rede: 
„Dieser Stralsunder Kletterfel-
sen ist mehr als nur ein Bau-
werk. Er ist ein schönes Beispiel 
dafür, was möglich ist, wenn vie-
le Leute ein gemeinsames Ziel 
vor Augen haben und an einem 
Strang ziehen. Passend zu unse-
rem Stadtmotto: #stralsund-
hältzusammen." 

Fortsetzung auf Seite 8 

Stadtteil Knieper West steht vor ei-
nem Wandel.       Seite 2

Erneuter Rückgang der Zahl der 
Arbeitslosen.                    Seite 6  

Festveranstaltung zum 75. Jahres-
tagdes SV Medizin.   Seite 14

Viel Publikum bei der Einweihung des Kletterfelsens in Knieper West.  
Foto: Hansestadt Stralsund/Pressestelle

KLETTERFELSEN IN KNIEPER WEST ERÖFFNET 
Ein Ort, der Verbindungen schafft und die Gemeinschaft stärkt 

Am Feldrain 19 a, 18437 Stralsund
Fax 03831 / 947 19 19
eMail: stralsunder-taxi@gmx.de

auch im Tragestuhl, liegend und im Rollstuhl
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- Taxi
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Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH (36 Monate/5.000 km p.a.): 
Anschaffungspreis: 41.597,08 EUR, Gesamtpreis: 14.364,00 EUR, 
Sonderzahlung: 0,00 EUR, 36 mtl. Leasingraten à: 399,00 EUR

WLTP Energieverbrauch kombiniert: 15,4 kWh/100 km; WLTP CO2-
Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A; WLTP Elektrische 
Reichweite (EAER): 493 km; Spitzenleistung: 210 kW (286 PS)

Schwarz uni, 8-Gang-Sport-Automatic-Getriebe Steptronic, Sitz-
heizung, M Sportbremse, Navigation, Rückfahrkamera uvm.
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Autohaus Hansa Nord GmbH | www.hansanord.com

Unverbindliche Leasingbeispiele der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Gültig bei Kauf bis 30.06.2025. Zzgl. Überführungskosten i.H. v. 1.079,00 EUR. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss 
ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, 80939 München. 
Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Preise inkl. MwSt. | Die Informationen zum Energieverbrauch erfolgen gemäß der Pkw-Energieverbrauchskennzeichnungsverordnung (Pkw-EnVKV). Die angegebenen Werte wurden nach dem 
vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test Procedures) ermittelt. Weitere Informationen zum Messverfahren finden Sie unter diesem Link www.bmw.de/wltp

BMW i4 eDrive35 Gran Coupé (Neuwagen vollelektrisch)

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH (24 Monate/5.000 km p.a.):  
Anschaffungspreis: 35.628,06 EUR, Gesamtpreis: 7.176,00 EUR, 
Sonderzahlung: 0,00 EUR, 24 mtl. Leasingraten à: 299,00 EUR

WLTP Energieverbrauch kombiniert: 15,5 kWh/100 km; WLTP CO2-
Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A; WLTP Elektrische 
Reichweite (EAER): 473 km; Spitzenleistung: 150 kW (204 PS)

Schwarz uni, 17“ LM-Räder, Automatikgetriebe, Sport-Lederlenk-
rad, Sitzheizung, Navigation, Rückfahrkamera uvm.

BMW iX1 eDrive20 (Neuwagen vollelektrisch)

SENSATIONELL GÜNSTIG.
AB 299 €/MONAT, 100% ELEKTRISCH.
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 (zas) Stralsund. Die 
Stadtverwaltung Stralsund 
stellt für den Stadtteil Knie-
per West einen neuen städte-
baulichen Rahmenplan auf 
und  zeigt mögliche Wege zu 
mehr Lebensqualität. 

Ziel ist: In den nächsten 
zehn Jahren soll der Stadtteil 
jünger, lebenswerter, grüner 
und attraktiver werden. 

Der Plan wurde Anfang Mai 
auf einem Bürgerforum di-
rekt in Knieper West vorge-
stellt – offen und dialogorien-
tiert. Zahlreiche Ideen aus 
dem Bürgerforum am Knie-
percenter wie Sportflächen 
oder Beleuchtung wurden 
aufgenommen und fließen in 
die Planungen mit ein. 

Viele Flächen im Viertel 
sind ungenutzt oder veraltet – 
das soll sich ändern. Neue 
Wohnangebote für Familien, 
Senioren und junge Men-
schen sind geplant. Auch so-
ziale Einrichtungen, Treff-
punkte und kleine Läden sol-
len entstehen. Der Heinrich-
Heine-Ring könnte zum zen-
tralen Ort mit Cafés und Lä-
den, Staudeninseln und Bän-

ken sowie beidsei-
tigen Fuß- und 
Radwegen werden. 
Ein Verkehrsver-
such im Sommer 
2025 testet eine 
neue Gestaltung 
der Straße.  

Grünflächen sol-
len ausgebaut, 
Raumkanten ge-
stärkt, Innenhöfe 
aufgewertet und 
Wege besser ver-
bunden werden. 
Ein Land-
schaftspark ist 
ebenfalls in Pla-
nung – als grünes 
Highlight am 
Stadtrand. 

Barrierefreiheit ist zudem 
ein zentrales Thema – für 
mehr Zugänglichkeit im All-
tag.  

„Die Beteiligung der Bürge-
rinnen und Bürger steht im 
Mittelpunkt dieses Prozes-
ses“, so der Leiter des Amtes 
für Planung und Bau, Dr. 
Frank-Bertolt Raith und 
schaut voraus: „Knieper West 
kann mit Zuversicht in eine 
vielversprechende Zukunft 
schauen".  

Wie geht es weiter? 
 
Der Rahmenplan ist ein 

wachsendes Projekt. Es wird 
weitere Veranstaltungen ge-
ben, bei denen Bürgerinnen 
und Bürger mitreden können. 
Dazu wird rechtzeitig einge-
laden. 

Wer jetzt schon mitmachen 

möchte und Ideen für Knie-
per West hat, schreibt eine E-
Mail an  stadtplanung@stral-
sund.de oder schickt einen 
Brief an: Hansestadt Stral-
sund , Amt für Planung und 
Bau , Abteilung Stadtpla-
nung, Badenstraße 17, 18439 
Stralsund  

Wo kann ich mich 
 informieren? 

 
Informationen und alle ak-

tuellen Pläne gibt es hier: 
www.stralsund.de/rp-knie-
per-west 

Zudem bietet die neueste 
Ausgabe der Stadtteilzeitung 
„Knieperbote“ unter dieser 
Adresse https://stadtteilar-
beit-stralsund.de/stadtteilzei-
tung/  ebenfalls Informatio-
nen zum Rahmenplan für 
Knieper West.  

KNIEPER WEST IM AUFBRUCH 
Stralsunder Stadtteil steht vor einem Wandel  
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Im Notfall für Sie da

Bei Störungen im Bereich 
Strom, Gas oder Wärme:

0800 / 134 71 30*

Wasser-/Abwasserstörungen

0800 / 739 24 78*

* 24 Stunden, kostenfrei

Suchen dringend für  
solvente Kunden  

EFH oder ETW zum  
Kauf in Stralsund  
und Umgebung.
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ZURÜCK ZU DEN STADTWERKEN  
Zuverlässige Stromversorgung aus der Region 

 (sws) Stralsund. Mit 
einer gezielten Kampagne 
laden die Stadtwerke 
Stralsund ehemalige 
Stromkundinnen und - 
kunden zur Rückkehr ein. 
Die Aktion richtet sich an 
Haushalte, die sich in den 
vergangenen Jahren für ei-
nen anderen Versorger 
entschieden haben – und 
heute feststellen, dass der 
persönliche Kontakt, re-
gionale Verlässlichkeit und 
faire Konditionen doch 
wichtiger sind als kurzfri-
stige Lockangebote. 

„Wir verstehen uns als 
Energieversorger aus der 

Region für die Region“, 
betont Anselm Drescher, 
Geschäftsführer der Stadt-
werke Stralsund. „Unser 
Ziel ist es, Kundinnen und 
Kunden nicht nur durch 
Preise zu überzeugen, son-
dern durch Nähe, Transpa-
renz und Servicequalität.“ 

Rückkehrende Kundin-
nen und Kunden erhalten 
100 Prozent zertifizierten 
Ökostrom sowie flexible 
Vertragsbedingungen, auf 
Wunsch auch ohne Min-
destlaufzeit. Der Wechsel-
prozess ist dabei bewusst 
einfach gehalten: 

Stralsunderinnen und 

Stralsunder können sich 
bequem online unter 
www.stadtwerke-stral-
sund.de/willkommen infor-
mieren, das Auftragsblatt 
ausfüllen und an die Stadt-
werke Stralsund senden. 

Alles Weitere – auch die 
Kündigung beim bisheri-
gen Anbieter – übernimmt 
das Team der Stadtwerke. 

Wer lieber den persönli-
chen Kontakt sucht, ist im 
Service-Center der Stadt-
werke Stralsund am Fran-

kendamm 8 herzlich will-
kommen. Dort erhalten 
zukünftige Kundinnen und 
Kunden im Rahmen der 
Aktion zusätzlich ein at-
traktives Geschenk – bei-
spielsweise eine hochwer-
tige Trinkflasche oder eine 
praktische Brotdose. 

Die Stadtwerke Stralsund 
versorgen heute bereits 
über 50.000 Stralsunder 
Haushalte zuverlässig mit 
Strom, Gas, Wärme und 
Telekommunikation – Ten-

denz steigend. „Wir möch-
ten, dass die Menschen in 
Stralsund spüren: Wir sind 
für sie da – nicht nur als 
Versorger, sondern als 
Partner im Alltag“, erklärt 
Anselm Drescher. „Wer 
sich für die Stadtwerke 
entscheidet, entscheidet 
sich für Stralsund. Und 
dafür, dass Energieversor-
gung wieder greifbar wird 
und nicht anonym.“

Im Servicecenter der Stadtwerke. Foto: SWS

Foto: Olaf Wermke

 (ow) Stralsund. Das 
fragen sich in diesen Tagen 
viele Passanten sowie Auto- 
und Radfahrer. Die Zei-
tung am Strelasund fragte 
nach und die Stadtwerke 
Stralsund wissen dazu die 
Antwort:  

„Im Zuge der letzten Bau-
arbeiten an der Fernwärme-
trasse erfolgt aktuell die 
Sperrung des Grünhufer 
Bogens. Die Rohre, die 
jetzt verlegt werden, sollen 
künftig die Wohlfahrtsein-
richtungen der Hansestadt 
Stralsund sowie den Strela-
park mit umweltfreundli-

cher Fernwärme versorgen. 
 Ab dem 16. Juni schließ-

lich folgt eine Vollsperrung 
der stadteinwärts führen-
den Spur. Der Verkehr wird 
dann einspurig über die Ge-
genfahrbahn umgeleitet. 
Die Aufhebung der Voll-
sperrung ist voraussichtlich 
für den 4. Juli geplant. 

Im Anschluss wird eine 
Fahrspur je Richtung im 
Bereich der Mittelinsel für 
den Rückbau gesperrt. 

Beendet sein soll die Bau-
maßnahme - so der Plan - 
im August dieses Jahres. Sperrungen für die folgenden Bauarbeiten.  Foto: Olaf Wermke

AM GRÜNHUFER BOGEN 
Bauarbeiten an der Fernwärmetrasse
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 (pm) Stralsund. Vom 24. 
bis 27. Juli 2025 verwandelt 
sich die historische Altstadt 
Stralsunds in eine lebendige 
Bühne für eines der größten 
und stimmungsvollsten Feste 
Mecklenburg-Vorpommerns: 
die Wallensteintage. 

Das traditionsreiche Stadt-
fest erinnert an die erfolgrei-
che Verteidigung Stralsunds 
gegen die Truppen des Feld-
herrn Wallenstein im Jahr 
1628. Klänge von Sackpfei-
fen und Trommeln, Geruch 
von frischem Knobibrot, ge-
grilltem Borstenvieh, Kirsch-
bier und Met, Verblüffendes 
von Gauklern, Feuer-
schluckern und Akrobaten, 
es wird gelacht, getanzt und 
gefeiert. Alljährlich ent-
führen die Wallensteintage 

vom Alten Markt bis zur 
Hansa-Wiese mit einem hi-
storischem Spektatel und 
herzlicher Atmosphäre in 
längst vergangene Zeiten. 

Der traditionelle Festum-
zug u.a. in historischen Ge-
wändern am Freitag, den 
25.07. um 16:00 Uhr und der 
schaurige Pestzug am glei-
chen Tag um ca. 22:15 Uhr 
zählen ohne Zweifel zu den 
Highlights der Wallenstein-
tage. Auf keinen Fall verpas-
sen sollte man die beein-
druckende Inszenierung des 
Barokfeuerwerkes vor der 
historischen Kulisse des Rat-
hauses am Samstag um 23:00 
Uhr. 

Aber es wird nicht nur hi-
storisch in der Hansestadt 
während der Wallensteintage 

zugehen. Eine bunte Händ-
lerstrecke vom Alten Markt 
bis hinunter zum Hafen lädt 
zum Bummeln ein. In den 
gemütlichen Biergärten sor-
gen regionale und überregio-
nale Bands täglich für ab-
wechslungsreiche Unterhal-
tung – von handgemachter 
Akustikmusik bis zu tanzba-
ren Partyklassikern. 

Auf dem Schaustellermarkt 
am Hafen kommen vor allem 
Familien und Kinder auf ihre 
Kosten: Fahrgeschäfte, Spie-
le und süße Leckereien sor-
gen für echtes Volksfest-Fee-
ling. Wallensteintage Stral-
sund - ein Fest, das man nicht 
verpassen sollte! 

Programmhöhepunkte: 
 
- Historisches Spektakel 

mit Gauklern & Akrobaten 
ganztägig 

- Lager der Stadtwache an 
der Stadtmauer 

- Freitag, 25.07. 16:00 Uhr 
Festumzug u.a. in histori-
schen Gewändern 

- Freitag, 25.07. 22:50 Uhr 
Pestzug Alter Markt, Höhen-

feuerwerk im Hafen 23:00 
Uhr 

- Samstag, 26.07. 23:00 Uhr 
Barokfeuerwerk am Rathaus 

- Sonntag, 27.07. Kinder-
speisung und Hohnblasen 
14:15 Uhr 

- Reiterspiele Hansawiese 
26.& 27.07.

Foto: Traditionsverein

DAS STADTFEST MIT GESCHICHTE 
 Wallensteintage Stralsund 

 (pm) Stralsund. Vom 24. 
bis 27. Juli 2025 ist es wieder 
soweit: Mit den Wallensteinta-
gen feiert die Hansestadt 
Stralsund den erfolgreichen 
Widerstand der Stadt gegen 
die Belagerung durch die kai-
serlichen Truppen unter der 
Führung Wallensteins im Jahr 
1628. 

Der Stralsunder Traditions-
verein organisiert auch in die-
sem Jahr den Festumzug und 
damit verbunden natürlich 
auch den Kostümverleih. Wer 
also beim Festumzug in histo-
risch anmutenden Gewändern 
dabei sein möchte und dafür 
ein Kostüm sucht, ist im Fun-
dus des Vereins genau richtig. 
Die Kostüme werden den Teil-
nehmern kostenfrei zur Verfü-
gung gestellt. 

Die Termine für den Ko-
stümverleih sind ausschließ-
lich buchbar über unsere In-
ternetseite: 

www.stralsunder-traditions-
verein.de 

Hier erhalten Interessierte 
alle Informationen über den 
Ablauf des Festumzuges, so-
wie den Verleih der Kostüme. 

Die Terminvergabe erfolgt 
im 30-Minuten-Abstand. Pro 
Person ist ein Termin zu bu-
chen. Es sind maximal 6 Aus-
leihen zur gleichen Zeit mög-
lich. 

Wir bitten alle angemeldeten 

Personen, ca. 15 Minuten vor 
Ihrem Termin zum Kostüm-
verleih zu erscheinen und ein 
gültiges Ausweisdokument 
mitzubringen. 

Die Kostüme werden gleich 
mitgegeben, daher bitte eine 
Tragetasche mitbringen. 

Die vorab gebuchten Termi-
ne für die Anproben finden zu 
folgenden Zeiten im Vereins-
heim des Stralsunder Traditi-
onsvereins im Katharinenberg 
34 statt: 

 Fr 04.07.2025  
Sa 05.07.2025  
Fr 11.07.2025  
Sa 12.07.2025  
Fr 18.07.2025  
Sa 19.07.2025 
jeweils 13–18 Uhr Die 

Rücknahme der Kostüme 
erfolgt am 28., 29. und 
30.07.2025 jeweils in der 
Zeit von 15 – 18 Uhr. 

Teilnehmende mit eige-
nem Gewand möchten sich 
bitte unter unserer Maila-
dresse anmelden. 

Der Festumzug startet in 
diesem Jahr am Freitag, 
den 25. Juli 2025 um 16.00 
Uhr. 

Kontakt: 
Stralsunder Traditions-

verein e.V. / Katharinen-
berg 34 / 18439 Stralsund 
info@stralsunder-traditi-
onsverein.de / www.stral-
sunder-traditionsverein.de

KOSTÜMVERLEIH 
für traditionellen Festumzug



ALBERS ZAS09/2020: Liefermöglichkeiten und Irrtümer, sowie Modellabweichungen vorbehalten. Alle Maßangaben sind ca.-Werte. Alle Preise sind Abholpreise und ohne Dekoration. Alle Artikel: Solange Vorrat reicht!

Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite:

www.albers.de
ALBERS ZAS03/2025: Liefermöglichkeiten und Irrtümer, sowie Modellabweichungen vorbehalten. Alle Maßangaben sind 

ca.-Werte. Alle Preise sind Abholpreise und ohne Dekoration. Alle Artikel: Solange Vorrat reicht!
Richtung Anklam/
Ückermünde

Richtung Jarmen/
Neubrandenburg

Richtung 
Grimmen

Richtung 
Stralsund

Richtung 
Lubmin/
Wolgast

GREIFS-
WALD

Greifswalder 
Chaussee

Neuenkirchen

B109B109

B109

B109

B105

B105

L261

L26

L26

L35 Richtung 
Greifswald

STRALSUND

Richtung 
Rügen

Richtung 
Ribnitz  

Richtung 
Grimmen  

Haupt-
straße

Rostocker 
Chaussee

Prohner-
straße

Grünhufer 
Bogen

Greifswalder 
Chaussee

Richtung Autobahn
Berlin/Hamburg

Abfahrt 
Andershof

B149 B96

B96

B105

B105

STRALSUND-Andershof, Brandshäger Str. 13
Telefon: 03831 / 2751-0 • Fax 03831 / 275127DIE GRÖSSTE MÖBELAUSWAHL 

IN VORPOMMERN
Telefon: 03834 / 7788-0 • Fax 03834 / 778825

ÖFFNUNGSZEITEN:
MONTAG 
BIS FREITAG 
9.00 - 19.00 Uhr
SAMSTAG 
9.00 - 16.00 UhrMarkenmöbel zu Discountpreisen!

BEI UNS IST DER KUNDE 
DIE

„Kostenlose 

Lieferung“!! AB EINEM WARENWERT VON € 299,-

Nur für kurze Zeit in ganz 
Vorpommern!
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(zas) Vorpommern-Rügen. 
Im Mai ist die Arbeitslosigkeit 
in Vorpommern-Rügen erneut 
zurückgegangen. 9.619 Män-
ner und Frauen sind in der Re-
gion aktuell ohne Job. Das 
sind 457 Personen bzw. 4,5 
Prozent weniger als noch im 
Vormonat. Die Arbeitslosen-
quote fiel von 8,9 Prozent im 
April auf jetzt 8,6 Prozent. 

Für Thorsten Nappe, den 
Vorsitzenden der Geschäfts-
führung der Agentur für Ar-
beit Stralsund, ist dies Aus-
druck der anhaltenden Saison-
belebung am Arbeitsmarkt. 
„Auch im Mai erwarten wir 
üblicherweise einen Rückgang 
der Beschäftigungslosigkeit – 
gerade in den Tourismusregio-
nen. Und genau das ist auch 
eingetreten. Natürlich reicht 
der Rückgang, den wir im Mai 
beobachten bei weitem nicht 
an die Werte des April heran. 
Nur zum Vergleich: Vom März 
zum April sank die Zahl der 
Arbeitslosen noch um 1.226 
Personen bzw. 10,8 Prozent. 
Das sind ganz andere Größen-
ordnungen als im aktuellen 
Berichtsmonat - allerdings 

auch eine ganz normale Ent-
wicklung. Denn viele Einstel-
lungen in den Saisonbetrieben 
laufen schon im März und 
April. Natürlich gibt es auch 
jetzt immer noch Personalbe-
darfe, aber die Unternehmen 
waren gut beraten, sich recht-
zeitig ihre Fachkräfte für die 
laufende Saison zu sichern.“ 

Um die Bedeutung der Sai-
sonentwicklung für die Region 
zu verstehen, lohnt ein Blick in 
die Geschäftsstellen des Ar-
beitsagenturbezirkes Stral-

sund - insbesondere in die 
Tourismusgebiete. 

2.348 Männer und Frauen 
sind hier arbeitslos gemel-
det. Das sind 276 Personen 
bzw. 10,5 Prozent weniger 
als noch im April. Die Ar-
beitslosenquote auf 
Deutschlands größter Insel 
fiel von 7,9 auf 7,2 Prozent. 
Das ist der niedrigste Wert 
unter allen Regionen des 
Agenturbezirkes. 

Fast gleichauf: die Agen-
turgeschäftsstelle Ribnitz-

Damgarten. Rund um die 
Bernsteinstadt liegt die Ar-
beitslosenquote aktuell bei 
7,3 Prozent. Das sind 0,2 
Prozentpunkte weniger als 
im Vormonat. 1.866 Männer 
und Frauen sind in der Regi-
on, die von der Halbinsel 
Fischland-Darß-Zingst bis 
zum Recknitztal reicht, ak-
tuell ohne Job. Vor einem 
Monat lag diese Zahl noch 
bei 1.941. 

„Beide Regionen machen 
mehr als drei Viertel des aktu-
ellen Rückgangs der Beschäf-
tigungslosigkeit in unserem 
Landkreis aus“, so Thorsten 
Nappe. „Das unterstreicht 
noch einmal ganz deutlich, 
welche Bedeutung die saison-
abhängigen Branchen für die 
Wirtschaft bei uns in Vorpom-
mern-Rügen haben.“ 

Die anhaltende Saisonbele-
bung ist allerdings nur ein 
Punkt, den der Agenturchef 
bei der Betrachtung des aktu-
ellen Arbeitsmarktes anspre-
chen möchte. Ein anderer ist 
der Vergleich mit den Arbeits-
losenzahlen des Vorjahres: 
„Die Zahl der derzeit gemel-

deten Arbeitslosen liegen um 
22 Personen über dem Niveau 
des Mai 2024. Das scheint erst 
einmal keine große Verände-
rung zu sein. Aber eine Zu-
nahme im Vorjahresvergleich 
fällt dennoch auf.“ 

In vielen anderen Regionen 
in Deutschland steigt die Be-
schäftigungslosigkeit bereits 
seit einiger Zeit saisonberei-
nigt an. Konjunkturelle Pro-
bleme, Kostensteigerungen 
und eine unsichere Wirt-
schaftslage dämpfen die Per-
sonalnachfrage gerade im pro-
duzierenden Gewerbe. Die 
Region Vorpommern-Rügen 
mit seiner starken touristi-
schen Prägung blieb davon bis-
her weitestgehend verschont. 
Ob sich das nun ändern wird? 
„Ich möchte noch keine vorei-
ligen Schlüsse ziehen“, so 
Thorsten Nappe. „Wir reden 
momentan noch über sehr 
kleine Veränderungen. Wich-
tig ist für mich erst einmal, wie 
die Saison in diesem Jahr ver-
laufen wird. Und da sehen die 
ersten Signale aus dem Touris-
musgewerbe positiv aus.“ 

ARBEITSLOSIGKEIT IM MAI ERNEUT ZURÜCKGEGANGEN 
Den stärksten Rückgang der Arbeitslosigkeit verzeichnete die Insel Rügen 

Foto: Archiv Olaf Wermke

Stralsunder Hotspot erweitert sein Angebot: Ab sofort Tanzcafé für Jung und 

Alt! 

 

Der beliebte Treffpunkt "Hotspot Stralsund" sorgt erneut für Aufsehen: Ab so-

fort öffnet die Location auch als Tanzcafé ihre Türen und bietet damit eine neue 

Möglichkeit für gesellige Stunden. Nachmittags bei Kaffee und Kuchen soll das 

Tanzbein geschwungen werden. 

 

Bislang bekannt für seine vielfältigen Veranstaltungen und als gemütlicher Ort 

zum Verweilen, setzt der Hotspot Stralsund mit dem neuen Konzept einen wei-

teren Akzent im Stralsunder Freizeitangebot. Die Betreiber reagieren damit 

auf den Wunsch vieler Stralsunder nach einem Ort, an dem man in entspann-

ter Atmosphäre tanzen, sich unterhalten und neue Kontakte knüpfen kann. 

 

"Unser Ziel ist es, einen Ort zu schaffen, der Menschen jeden Alters zusam-

menbringt und ihnen die Möglichkeit gibt, eine schöne Zeit zu verbringen – sei 

es beim Tanzen, beim Plaudern oder einfach nur beim Genießen der Musik." 

 

Interessierte sind herzlich eingeladen, sich selbst von der einzigartigen At-

mosphäre zu überzeugen.  



We ’s um Geld gehtil .mehr als

� Sparkasse
Vorpommern

Zu deinem neuen Jugendgirokonto
gibt es eine *jetzt Soundbox JBL GO 4
gratis dazu!

Nimm mit!

* Für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren. Solange der Vorrat reicht.

Vom 19.05. bis 2 .06.202 Jugendgirokonto7 5
eröffnen und sichern –Soundbox JBL GO 4*
persönlich in der Filiale oder online unter
www.spk-vorpommern.de/junge-kunden



 (pm) Stralsund. Dank der 
großartigen Arbeit der Stral-
sunder Innovation Consult 
GmbH (SIC GmbH) wurde 
der große Steg komplett über-
arbeitet: Alle Bohlen wurden 
per Hand ausgetauscht, das 
Geländer neu und standsicher 
aufgebaut. Ein echtes Stück 
Handwerkskunst! Insgesamt 
wurde viel Arbeit, Schweiß und 
finanzielle Mittel in die Hand 
genommen um den Stralsun-
der Bürgergarten mit Kiosk 
wieder für alle flott zu machen 
und instandzusetzen. 

Und das feiern wir – mit Euch 
„Am 1. Juni 2025 ab 11 Uhr 

laden wir herzlich zum Kinder-
tag in den Stralsunder Bürger-
garten ein. 

Mit guter Stimmung, kühlen 
Getränken, kleinen Leckerei-
en und viel Zeit zum Durchat-
men und Zusammensein für 
die ganze Familie, so Ge-
schäftsführer Maximilian 
Schwarz. 

Kindertag im Stralsunder Bür-
gergarten – feiert mit uns-

Wann? Am 01. Juni ab 11 Uhr 
 
Ein Tag voller Lachen, Spiel und 

Überraschungen wartet auf euch: 
Hüpfburg – Mini-Spiele – Ge-

winnspiele – Kinderschminken – 
Snacks & Getränke! 

Kommt vorbei und erlebt mit 

uns einen unvergesslichen Kin-
dertag. 

„Warum feiern wir  
am 1. Juni? 

 
Der Internationale Kinder-

tag am 1. Juni macht weltweit 
auf die Rechte, Wünsche und 
Bedürfnisse von Kindern auf-
merksam. Er erinnert uns dar-
an, wie wichtig es ist, Kinder zu 
schützen, zu fördern und ih-
nen eine starke Stimme zu ge-
ben – und natürlich, ihre Freu-
de und Unbeschwertheit zu 
feiern“, so SIC Aufsichtsrats-
vorsitzender Torsten Grundke. 

„Das gesamte Team der 

Stralsunder Innovation Con-
sult GmbH, ein Unternehmen 
der Hansestadt Stralsund freut 
sich hochmotiviert auf euch“, 
so SIC Geschäftsführer Maxi-
milian Schwarz weiter. 

Nach dem Winterzauber im 
Dezember 2024, ist dies nach 
den Veranstaltungen zum 
1.Mai 2025 und zum Herren-
tag am 29.Mai bereits die 3 
Veranstaltung in 2025. 

„Der Stralsunder Bürgergar-
ten wird regelmäßig von mitt-
wochs bis sonntags für alle 

Stralsunder und Gäste geöff-
net sein. Wir freuen uns auf 
viele Stralsunder und Gäste“, 
so Geschäftsführer Maximili-
an Schwarz abschließend. 

 

Tipp: Besucht uns gern in 
der Hof-Kantine zum Früh-
stück oder Mittag und unser 
Second-Hand Kaufhaus an 
der Rostocker Chaussee 110 
von montags bis freitags.

8 1. Juni 2025ZEITUNG AM STRELASUND
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

STRALSUNDER BÜRGERGARTEN ERSTRAHLT IM NEUEN GLANZ 
Kindertagsfest am heutigen Sonntag

 (zas) Fortsetzung vom 
Titel. Der Kletterfelsen wur-
de auf der Freifläche hinter 
der Sporthalle Karsten Sar-
now errichtet. 

Entsprechend den Vorstel-
lungen der Nutzer wurde der 
Kletterfelsen in seiner jetzi-
gen Form individuell erbaut 
und modelliert. Er besteht 
aus einem Bewehrungs-
gerüst mit Spritzbeton. Der 
Felsen ist 9,90 m hoch, hat ei-
ne Kletterfläche von ca. 210 
Quadratmeter und 20 ver-
schiedene Routen mit über 
500 Griffen zum Klettern. 

Peter Kladek, der Jugend-
koordinator der Stadt, be-
tonte, dass der Kletterfelsen 
einen lebendigen Treffpunkt 
für junge Menschen im 
Stadtteil darstellen soll. Er 
soll ein Ort werden, an dem 
neue Verbindungen ge-
knüpft werden und gleichzei-
tig Verantwortung sowie Ge-
meinschaft im sportlichen Kon-
text erlebbar gemacht werden. 
So wird den Heranwachsenden 
ein Umfeld geboten, das ge-
meinschaftliches Wachstum för-

dert.  
Der Kletterfelsen steht damit 

nicht nur für ein gelungenes 
städtisches Entwicklungspro-
jekt, sondern auch für eine Stär-
kung des Zusammenhalts inner-

halb der Gemeinschaft. 
Mit dem Stralsunder 

Kletterfelsen gibt es nun 
drei in ganz Mecklenburg-
Vorpommern.  

Mit dieser Maßnahme 
konnte  ein vielfach ge-
wünschter Ort für Kinder- 
und Jugendarbeit im 
Stadtteil Knieper West in 
die Tat umgesetzt werden. 
Bei Gesamtkosten in 
Höhe von 181.000 Euro 
kamen aus der Städte-
bauförderung 166.000 Eu-
ro, während die Hanse-
stadt Stralsund einen Bei-
trag von 15.000 Euro lei-
stete. 

Wie geht es weiter?  
Plan ist, dass der Felsen 

ab dem 10. Juni zwischen 
Montag und Freitag Auf-
sicht geöffnet sein. Bezüg-
lich der Arbeitsgemein-
schaft können sich Inter-

essierte an den Verein Sport li-
ve e.V. wenden.  

Bei nachgewiesener Sachkun-
de kann nach Absprache außer-
halb der geplanten Zeiten Zu-
gang gewährt werden.  

Fotos (2): SIC

Im Bürgergarten. 

KLETTERFELSEN IN KNIEPER WEST 
Klettern bis 9,90 Meter Höhe

HESTIA Pflege- und 
Heimeinrichtung GmbH
Herrn Offermann
Kastanienweg 13 – 17, 18437 Stralsund

Wir suchen staatl. geprüfte 
Heilerzieherin 
bzw. Heilerzieher

Die vollständigen Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte an:

Die Senatorin und Stellvertreterin des Ober-
bürgermeisters, Dr. Sonja Gelinek, bekommt 
letzte Hinweise, bevor sie den fast zehn Meter 
hohen Felsen erklimmt. Foto: HST

Knieperdamm 28, 18435 Stralsund 
Telefon: 0 38 31/30 20 14

• Grundpflege • Behandlungspflege 
• Beratungseinsätze für Pflegestufe 1, 2 und 3 
• zusätzliche Betreungs- und Enlastungsleistungen 
• Urlaubspflege / Verhinderungspflege 
• Sturz- und Balancetraining

VOLKSSOLIDARITÄT 
SOZIALSTATION
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Apothekennotdienst 
01.06.2025 bis 30.06.2025 
immer von 8.00 bis 8.00 des Folg-
etages 

Sonntag 
Brunnen-Apotheke  
Grünhufer Bogen 13 -17 3075 220 

Montag 
Scheele-Apotheke 
Marienstr. 2 - 3 26 700 

Dienstag 
Simson-Apotheke 
Mönchstr. 37 292 456 

Mittwoch 
Sonnen-Apotheke 
Küterdamm 7 306 565 

Donnerstag 
Sund-Apotheke (Kniepercenter) 
H.-Heine-Ring 120 390 322 
Freitag 
Apotheke An der Schwedenschanze 
H.-Mann-Str. 64 392 203 
Samstag 
Bodden-Apotheke (Lindencenter) 
Lindenallee 25 47 290 
Sonntag 
Brunnen-Apotheke  
Grünhufer Bogen 13 -17 3075 220 
Montag 
Apotheke An der Schwedenschanze 
H.-Mann-Str. 64 392 203 
Dienstag 
Apotheke Grünhufe 
Julius-Leber-Straße 12 498 578 
Mittwoch 
Bahnhof-Apotheke 
Tribseerdamm 2 292 328 
Donnerstag 
Baltic-Apotheke 
Ossenreyerstraße 56 303 880 
Freitag 
Bernstein-Apotheke 
Heinrich-Heine-Ring 107 310 200 
Samstag 
Hansa-Apotheke (Edeka) 
Gustower Weg 270 206 
Sonntag 
Knieper-Apotheke 
Knieperdamm 6 392 334 
Montag 
Bodden-Apotheke 
Lindenallee 25 472 90 
Dienstag 
Brunnen-Apotheke 
Grünhufer Bogen 13-17 378 00 

Mittwoch 
Apotheke Grünhufe 
Julius.-Leber-Str. 12 498 578 
Donnerstag 
Hansa-Apotheke 
Gustower Weg 3 270 206 
Freitag 
Knieper Apotheke 
Knieperdamm 6 392 334 
Samstag 
Korallen-Apotheke 
H.-Fallada-Str. 1 308 690 
Sonntag 
Markt-Apotheke 
Neuer Markt 18 - 21 26 470 
Montag 
Korallen-Apotheke 
Hans-Fallada-Str. 1 308 690 
Dienstag 
Markt-Apotheke 
Neuer Markt 18-21 264 70 
Mittwoch 
Rats-Apotheke 
Alter Markt 6 298 045 
Donnerstag 
Ring-Apotheke 
C.-Heydemann-Ring 138 703 803 
Freitag 
Scheele-Apotheke 
Marienstr. 2 - 3 26 700 
Samstag 
Rats-Apotheke 
Alter Markt 6 298 045 
Sonntag 
Ring-Apotheke 
C.-Heydemann-Ring 138 703 803 
Montag 
Simson-Apotheke 
Mönchstr. 37 292 456

 78 Gäste der Seniorena-
kademie begrüßten Bernd 
Goltings, der in Prerow behei-
matet und von Beruf Notfall-
sanitäter ist. Er beschäftigt 
sich nicht nur mit Schifffahrt 
und Seenotrettung, sondern 
auch Eisenbahn-, Land- und 
Wasserwege vor allem der Re-
gion Fischland-Darß-Zingst  
finden ebenfalls sein großes 
Interesse. Aber seit 2015 hat 
er, wie er selbst sagte, sich am 
Thema Hiddensee festgebis-
sen. Die Küstengewässer vor 
dem Darß und der Inseln Hid-
densee und Rügen gelten auf-
grund der vielen Riffe als 
schon immer gefährlich. Auch 
Unwetter und Sturmhochwas-
ser sind hier für einen Schiffs-
friedhof verantwortlich. Aus 
Bernd Goltings Forschung 
ging ein Buch mit dem Titel 
„Notflagge vor Hiddensee – 
Seenotrettung und Schiffsun-
fälle“  hervor. Die in Not gera-
tenen Handelsfahrer hatten 
meist nur einen Gegner, die 
stürmische Ostsee.  

Der Autor hat alle Rettungs-

fahrten der Hiddenseer See-
notretter zusammengetragen. 
Strandungsberichte und Ur-
teile der Seeämter werden ge-
schildert. Die Tätigkeit der 
Hiddenseer Rettungsmann-
schaft bis hin zur Entstehung 
und Ausrüstung der Station 
der Deutschen Gesellschaft 
zur  Rettung Schiffbrüchiger 
(DGzRS) mit dem ersten Ru-
derrettungsboot in der Mitte 
des 19. Jh. bis zur Gegenwart 
sind ein Schwerpunkt der Dar-
stellungen. Auch die Seeno-
trettungstationen in Dranske,  
Wittower  Posthaus,  Barhöft 
und Stralsund werden nicht 
vergessen. Das Strandungsre-
gister beginnt 1723 und be-
schreibt 125 Schiffsunfälle. 
Auch wird erstmals die Rolle 
der Hiddenseer Inselbevölke-
rung bei der Unterstützung 
der vielen Rettungsaktionen 
hervorgehoben. Eine große 
Rolle spielte das an Land ge-
spülte Strandgut. Herzog War-
tislaw III. gewährte 1260 
Schutz für Menschen und Gü-
ter bei Schiffsbrüchen für alle 

Untertanen des Für-
sten Jaromar II. von 
Rügen. Beschädigtes 
Strandgut konnten die 

Insulaner bergen, heiles nicht, 
aber dann wurde eben etwas 
nachgeholfen. Auf Höhe des 
Dornbuschs gab es bei Wind-
drehung von West auf Nord 
besonders viele Unfälle. Für 
die Kapitäne war ein exakt ge-

führtes Logbuch quasi die Le-
bensversichrung. Für die Insu-
laner gab es für jeden Gerette-
ten eine pro/Kopf Rettungs-
prämie. Die Redezeit verging 
schnell und war ausgefüllt mit 
vielen bildgestützten sehr in-
teressanten Informationen, 
wofür Bernd Goltings herzlich 
gedankt wurde. 

W. Mengel

Dankeschön 
Wir danken dem Unternehmen HTS Brose, 

den freundlichen Mitarbeitern und Frau Licht-
wardt für ihre Leistungen und Hilfsbereit-

schaft anläßlich unseres Umzuges im hohen 
Alter. 

Gisela Polchow-Heitmann 
Siegfried Heitmann

SEENOT UM HIDDENSEE 
Veranstaltung der Seniorenakademie 

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 
vom 01.06.2025 bis 02.07.2025

VOLKSSOLIDARITÄT  
GRIMMEN- STRALSUND E.V. 
Knieperdamm 28 Tel. 30 20 16 
wöchentliche Termine  

 jeden Montag  
13.30 Uhr: Rommè, Skat  

 jeden Dienstag  
10.00 Uhr: Englisch  

 jeden Mittwoch  
10.00 Uhr: Malzirkel 

 jeden Donnerstag  
10.00 Uhr: Frau Gägnler gibt Hilfe 
mit Smartphones und Tablets 
(bringen Sie ihre Geräte einfach mit) 

 Dienstag, 03.06.2025  
13.00 Uhr: 3D-Karten (es werden 
neue Mitstreiter gesucht!!!!) 

 Mittwoch, 04.06.2025  
14.00 Uhr: ASS (BRH) - Vorstand  
14.00 Uhr: Grillnachmittag für alle 
Mitglieder der OG 5 und OG 18 
Bitte bei Frau Brandt Tel.: 302010 
und Frau Krusche Tel.9436341 an-
melden 

 Donnerstag, 05.06.2025  
14.00 Uhr: Florales Gestalten 
Schlemmertag: 
Schwarzwälder Eisbecher 
Preis 6,50 €, bitte anmelden 

 Dienstag, 10.06.2025  
14.00 Uhr: Handarbeit 
14.00 Uhr: Kaffeeklatsch 

 Mittwoch, 11.06.2025  
14.00 Uhr: Geburtstagsfeier für alle 
Mieter des Betreutes Wohnen 
die im ersten Halbjahr Geburtstag 
haben oder hatten. 
Anmeldung bei Frau Dahlmann  
Tel.: 302016  

 Donnerstag, 12.06.2025  
14.00 Uhr: Modenschau mit Mode-
haus „Duc Bach“. Mode muss nicht 
teuer sein! 
Preis 5,50 €, Gäste 6,50 € (inkl. 
Kaffee, Kuchen, Wein und Ein-
tritt)Anmeldung und Bezahlung bis 
spätestens 10.06.25 

 Dienstag, 17.06.2025  
13.00 Uhr: 3-D-Zirkel: Einzigartige 
Handarbeit für jeden Anlass 

 Mittwoch, 18.06.2025  
14.00 Uhr: öffentlicher Grillnach-
mittag.Wir laden alle ganz herzlich 
ein, bei unserem Grillnachmittag 
Gast zu sein. Hausgemachter Kar-
toffelsalat mit Rostbratwurst und 
Beilage. Preis 7,- € 
Anmeldung und Bezahlung bis spä-
testens 16.06. 25 

 Donnerstag, 19.06.2025  
14.00 Uhr: Treff der Singegruppe 
Singen ist nicht nur eine Freude, 
sondern auch gut für die Gesund-
heit, stärkt die Lunge und verbes-

sert das Immunsystem 

 Dienstag, 24.06.2025  
14.00 Uhr: Handarbeit 

14.00 Uhr: Kaffeeklatsch 

 Mittwoch, 11.06.2025  
14.00 Uhr:Erdbeerfest -für alle Mit-
glieder der OG 19 + OG 23. Bitte 
bei Frau Wandt Tel. 290255 und 
Frau Berg Tel.943286 anmelden 

 Donnerstag, 26.06.2025  
14.00 Uhr: Treff der Singegruppe 

 Mittwoch, 02.07.2025  
14.00 Uhr: Königin der Früchte 
 Öffentliches Erdbeerfest 

Programm: Sketsche mit Frau Tin-
gel und Frau Tangel(bekannt von 
den Sägefischen)Preis 10.00 €, Gä-
ste 12.00 €,(inkl. Erdbeerkuchen, 2 
Ta. Kaffee,Erdbeerwein und Ein-
tritt)  
Anmeldung und Bezahlung bis 
26.06.25 

VOLKSSOLIDARITÄT  
GRIMMEN- STRALSUND E.V. 
Carl – Heydemann Ring 101 Tel. 29 87 

72 
wöchentliche Termine  

 jeden Montag  
10.00 - 10.30 Uhr: Sport 

10.30 - 14.00 Uhr: Handarbeit  
 jeden Dienstag  
11.30 - 16.00 Uhr: Rommè  
 Montag, 02.06.2025  
15.00 Uhr: Stammtisch, Radfah-

rer privat 
 Mittwoch, 04.06.2025  
14.00 Uhr: OG Devin spielt Bin-

go 
 Donnerstag, 19.06.2025  
12.00 Uhr: Erdbeerfest, alle um 

die Erdbeere 
 Freitag, 20.06.2025  
14.00 Uhr: Tanz 
 Donnerstag, 25.06.2025  
11.30 Uhr: Dr. Curschmann hält 

einen Vortrag 
Hinweis: Erstattungsrichtlinien 
Erfolgt der Rücktritt 2 Tage vor der 
Veranstaltung, erhalten Sie zu 100 
% ihr Geld zurück. Erfolgt der 
Rücktritt 1 Tag vor der Veranstal-
tung, am Veranstaltungstag oder  
nach der Veranstaltung, entfällt die 
Erstattung
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Das gönn’ ich mir!

2. bis 21. Juni

Faszination Mensch
Eine Expedition in deinen Körper

/strelapark.stralsund www.strelapark.de/strelapark

Die spannende Welt des menschlichen Körpers an 45 Mitmach-
Stationen zu Anatomie, Sinnen, Stoff wechsel und Gesundheit 
entdecken. Den Körper hautnah durch Experimente, Medientechnik 
und spannende Quiz-Stationen erleben! Ideal für Kinder, Jugendliche 
und Familien.

Über 50 Stores, u.a.
Die Welt der Bücher

Schul- und

Gruppen-

Führungen

UNTER TELEFON

03831 - 37640



 (zas) Stralsund. Am 2. Juni 
beginnen Bauarbeiten der 
Stadtwerke Stralsund für die 
Verlegung einer Fernwärmelei-
tung in der Tribseer Vorstadt. 

Als Erstes wird dafür der Carl-
Heydemann-Ring zwischen der 
Alten Richtenberger Straße und 
dem Philipp-Julius-Weg - das ist 

der 1. Bauabschnitt - voll ge-
sperrt (siehe Umleitungsgrafik). 

Für den Fernverkehr wird eine 
Umleitung über die Feldstraße - 
Koppelstraße - Richtenberger 
Chaussee in beide Richtungen 
eingerichtet. Der Philipp-Julius-
Weg wird dabei zur Einbahn-
straße in Richtung Jaromar-
straße. Die Einfahrt in die Jaro-
marstraße von der Alten Rich-
tenberger Straße aus ist dann  n 
i c h t  möglich. 

Fußgänger können die Bau-
stelle passieren, Radfahrer ihren 

Drahtesel daran vor-
beischieben. 

Es ist geplant, den 1. 
Bauabschnitt bis zum 
27. Juni abzusch-
ließen, um ansch-
ließend die Arbeiten 
im Kreuzungsbereich 
Alte Richtenberger 
Straße - 2. Bauab-
schnitt - fortzusetzen. 
Zu den folgenden 
Bauabschnitten und 
den dafür nötigen 
Umleitungen wird 
rechtzeitig vorher in-
formiert. 

Die weiteren Bauab-
schnitte erstrecken 
sich über den Philipp-
Julius-Weg, dann die 
Richtenberger Chaus-
see und die Rostocker 
Chaussee. 

Bus-Umleitungen 
Die Busse der Linien 4 und 60 

werden über die Richtenberger 
Chaussee umgeleitet. Die Halte-
stellen „Schleusenbrücke“, „Al-

te Richtenberger Str.“ und 
„Witzlawstraße“ entfallen. Die 
Haltestelle "Groß Lüdershäger 
Weg" wird an die Haltestelle 
„Zur Siedlung“ in die Richten-

berger Chaussee verlegt, an der 
Einmündung zur Jaromarstraße 
wird eine zusätzliche Haltestelle 
eingerichtet.

Wir kaufen Wohn- 
mobile + Wohnwagen 
Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)
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Diesen Sonntag verlosen wir einen 
Plüsch-Rätselhasen 

 
Ihre Lösung für diese Woche senden 
Sie bitte bis kommenden Donnerstag 
per E-Mail an satz@zeitung-am-stre-
lasund. de oder Sie senden eine Post-
karte mit der richtigen Lösung und 
dem Kennwort „Rätsel“, ebenfalls bis 
Donnerstag, an die Verlagsgesell-
schaft mbH Stralsund, Papenstraße 1, 
18439 Stralsund.  
Viel Glück beim Rätseln wünscht  
Ihnen das Team der ZEITUNG AM 
STRELASUND. Die Gewinner werden 
per Post über die Gewinnabholung in-
formiert. Mehrfacheinsendungen wer-
den von der Verlosung ausgeschlos-
sen!

Die Auflösung der Vorwoche
  P  E  F   B  I   T     W 
  F O N D A  G E I Z  M A S S  G E L
 S A M T  S I E L  M A I N  A W A R E
  D A E N E  R E N I  S T A U  R K I
   H   R I N G  R O S E  E  B  N
 D R A H T           R U E G E
  U  A             S  I 
  T E X T           T W I S T
 L E S E R             N  E
   C  E           M A K E L
  P H O N            P A T E
 H A E N D E L    S  S    F  A 
  B  A   A S K E T  A M O R E T T E
  L O G B U C H  F I R M A  A L U  L
 R O M E O  H A G E R  B A C H  R A B
   I R R W E G  U N R A T  M E M M E

letztes Lösungswort: INSELWELT

Das ZAS Lösungswort:
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Anrede
und Titel
in Groß-
britannien

Stellver-
treter
(Kurz-
wort)

Honig-
wein

Schank-
tisch

blass-
roter
Farbton

immer,
zu jeder
Zeit

Mit-
erfinder
des
Telefons

Garten-
blume

Steigen
und Fal-
len des
Wassers

Währung
in Japan
(100 Sen)

Stadt am
Nieder-
rhein,
in NRW

Dienst-
schwur

sicherer
Platz,
Schutz

Liebste;
Leis-
tungs-
fähigste

Schaf-
junges

direkt,
original
(eng-
lisch)

ver-
lassen;
lang-
weilig

Schreib-
flüssig-
keit

Heil-
mittel,
Medizin

speziell 
zu diesem
Zweck

schma-
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Spalt

radio-
aktives
Schwer-
metall

Klemme;
Schmuck-
stück

Speise,
Verpfle-
gung

Gesangs-
stück

Abk. für
bezie-
hungs-
weise

Schnitt-
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gefäß

Zu-
fluchts-
ort
(griech.)

kleine
Zwistig-
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Hinter-
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Ankün-
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Um-
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Not-
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Bast-
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mithin
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Schutz,
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liche
Aufsicht
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Sunda-
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F.-Esprit)
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am Lech
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Münze

das Ich
(latei-
nisch)
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Umleitungsplan Carl-Heydemann-Ring. Grafik: HANSESTADT Stralsund

 BAU FERNWÄRMELEITUNG 
 Vollsperrung Carl-Heydemann-Ring ab 2. Juni  

Allrounder Jörg Keberlein 
Am Feldrain 7, 18437 Stralsund 
Mobil. 0176 2728 2546 
Tel. 03831 282 2027 
jn-dienstleistungen@t-online.de 
www.jn-dienstleistungen.de

Wir wünschen unseren Kunden einen 
schönen Sommer und freuen uns da-
rauf, Sie auch in dieser Saison mit unse-
ren Leistungen überzeugen zu dürfen. 

Ob ich Frühlingsgefühle habe? Klar! In meiner Küche
habe ich mich auf den ersten Blick verliebt.
Und das Schöne ist: Jetzt koche ich hier noch lieber!

Am Buchenwäldchen 8 | 18519 Sundhagen-Brandshagen
Fon 03 83 28/6 06- 0 | www.schoeppich.de

FRÜHLINGSGEFÜHLE

40ÜBER

Öffnungszeiten:  Mo - Fr  9 - 18.30 Uhr, Sa  9 - 16 Uhr
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 (zas) Große Parower 
Straße. Wenn Birgit Tretter 
heute über ihren Krankenhau-
saufenthalt spricht, liegt Er-
leichterung in ihrer Stimme. 
Die 60-jährige Lymphthera-
peutin aus Sassnitz hatte zehn 
Jahre lang mit immer wieder-
kehrenden Herzrhythmus-
störungen zu kämpfen. Als zu-
letzt mehrere Episoden aufein-
anderfolgen ruft sie den Not-
arzt. Sie kommt mit dem Ver-
dacht auf einen Herzinfarkt in 
die Notaufnahme des Helios 
Hanseklinikum Stralsund. Ein 
Moment, der sich als Wende-
punkt herausstellen sollte. 

„Ich hatte Angst“, gibt sie of-
fen zu. „Vor der Untersu-
chung, vor dem, was man fin-
den könnte.“ Doch sie hatte 
Glück im Unglück. Im EKG 
wurde schnell klar: kein Herz-
infarkt, aber eindeutig eine be-
handlungsbedürftige Rhyth-
musstörung. Die genaue Quel-
le im Herzen konnte gut loka-
lisiert werden, und Birgit Tret-
ter wurde als erste Patientin in 
das vor wenigen Wochen neu 
gebaute Herzkatheterlabor 
des Klinikums zur elektrophy-
siologischen Untersuchung ge-
bracht. Bei diesem Eingriff 
wird die Stelle im Herzen ver-
ödet, die die Rhythmusstörung 
auslöst. 

Birgit Tretter erlebte den 
Eingriff bei vollem Bewusst-
sein. „Bei einigen Eingriffen ist 
es von Vorteil, wenn die Pati-

enten wach sind, um den Er-
folg der Behandlung direkt be-
urteilen zu können“, erklärt 
Kardiologie-Chefarzt Priv.-
Doz. Dr. Mathias Busch. Der 
Eingriff war erfolgreich und 
die Rhythmusstörungen ver-
schwunden. „Ich war nervös, 
aber ich wurde von den Ärzten 
sehr gut aufgeklärt. Das ge-
samte Team war freundlich 
und zugewandt. Es machte ei-
nen sehr professionellen Ein-
druck und ich habe mich wohl 
und sicher gefühlt“, sagt die 
Rüganerin. 

Für Birgit Tretter war die 
Entscheidung für die Behand-
lung alternativlos, weil sie ihr 
aktives Leben fortsetzen 
möchte: „Ich hatte die Be-

handlung schon etwas länger 
vor mich hergeschoben. Ich le-
be gern und möchte das auch 
weiterhin mit hoher Lebens-
qualität tun.“ Umso größer ist 
nun die Freude über die ge-
glückte Behandlung. 

„Ich hatte in den vergange-
nen Monaten mitbekommen, 
dass sich in der Kardiologie am 
Stralsunder Klinikum viel ge-
tan hatte. Das neue Labor ist 
modern, funktional – und das 
Team hervorragend“, sagt sie 
glücklich. 

Bereits nach drei Tagen 
konnte Birgit Tretter das Kran-
kenhaus verlassen. Sie freut 
sich nun auf zu Hause und auf 
ein Leben ohne Rhythmus-
störungen. 

 (zas) Große Parower 
Straße. Am Mittwoch, den 4. Ju-
ni laden der Arbeitskreis für 
Bauchspeicheldrüsenerkrankte 
(AdP) und das Helios Hansekli-
nikum Stralsund von 15:30 bis 
17:00 Uhr zu einer Informati-
onsveranstaltung zum Thema 
"Diabetes nach Bauchspei-
cheldrüsen-OP" ein. Im Mittel-
punkt steht der sogenannte 
pankreoprive Diabetes, der sich 
nach einer Operation der Bauch-
speicheldrüse entwickeln kann 
und sich deutlich von Typ-1- und 
Typ-2-Diabetes unterscheidet. 

Oberärztin Antonia Brandt, 

Fachärztin für Innere Medizin 
und Diabetologie, erläutert ver-
ständlich die Besonderheiten 
dieser Diabetesform, gibt prakti-
sche Tipps für den Alltag und 
zeigt Wege zur besseren Blut-
zuckerkontrolle auf. 

Teilnehmende erwartet zudem 
die Möglichkeit zum Austausch 
mit anderen Betroffenen, zum 
persönlichen Gespräch mit Ex-
pertinnen und Experten sowie 
zur individuellen Beratung. 

Ort: Konferenzraum, 2. Ober-
geschoss, Krankenhaus am 
Sund. Eintritt frei und ohne An-
meldung.

 (zas) Knieper West. Der 
Förderverein „Gemeinsam in 
Knieper West“ e.V. zeigt am 4. 
Juni 2025 um 19:00 Uhr in den 
Räumen des ASB, Maxim-Go-
rki-Straße 26 a, den Film „Tan-
ze Tango mit mir“ (D 2021). 

Eigentlich sind dem Theater-
pförtner Frank körperliche An-
strengungen untersagt worden, 
doch nachdem dieser unbeob-
achtet der Probe einer Tango-
gruppe zugeschaut hat, meldet 
er sich zu einem Tangokurs an, 

und schon bald wird das Tanzen 
seine Leidenschaft. Als seine 
Frau von dem heimlichen Hob-
by ihres Mannes erfährt, setzt 
sie ihn vor die Tür, doch längst 
ist aus dem unsicheren Frank 
ein willensstarker und selbstbe-
wusster Mensch geworden… 

Eine ungewöhnliche Ge-
schichte, ein herausragender 
Hauptdarsteller. 

Achtung! Begrenzte Platz-
zahl.

FILM IN KNIEPERWEST 
„Tanze Tango mit mir“ 

ERSTE PATIENTIN BEHANDELT 
Erfolg im neuen Herzkatheterlabor 

HANSEKLINIKUM 
2. Pankreas-Patiententag 

Hat die elektrophysiologische Untersuchung im neuen Herzkatheter-
labor erfolgreich überstanden: Birgit Tretter. Foto: Helios Hanseklini-
kum Stralsund

 (ots) Stralsund. Am 
Dienstag (27. Mai) um 21:00 
Uhr wurde das Polizeihauptre-
vier Stralsund über den Brand 
eines Altkleidercontainers in-
formiert. Ein Zeuge beobach-
tete, wie sich eine männliche 
Person an einem der Altklei-
dercontainer auf dem Netto-
Parkplatz in der Alten Richten-
berger Straße zu schaffen 
machte. Kurz darauf ging die-
ser in Flammen auf. Der Brand 
konnte durch die sofort alar-
mierte Feuerwehr vollständig 
gelöscht werden. 

Insgesamt brannten zwei Alt-
kleidercontainer samt Inhalt 
und ein Stück angrenzende 
Hecke ab. Es entstand ein 
Sachschaden in Höhe von ca. 
2.500 Euro. 

Der 34-jährige deutsche Tat-
verdächtige, der zuvor bereits 
bei der Begehung anderer 
Straftaten (Beleidigung und 

Bedrohung einer Mitarbeiterin 
eines Einkaufsmarktes) aufge-
fallen war, konnte im Nahbe-
reich angetroffen und zweifels-
frei durch die Zeugen wieder-

erkannt werden. Er wurde vor-
erst inGewahrsam genommen. 
Weitere Ermittlungen werden 
von der Kriminalpolizei Stral-
sund aufgenommen. 

In der Alten Richtenberger Straße brannten zwei  
Foto: Olaf Wermke

VERKEHRSUNFALL 
Zwei Pkw brennen vollständig aus 

BRAND VON KLEIDERCONTAINERN 
Parkplatz in der Alten Richtenberger Straße 

 (ots) Altefär/ Stralsund.  
Am Mittwochnachmittag 

kam es auf der B96 zwischen 
der Rügenbrücke und der 
Anschlussstelle Altefähr in 
Fahrtrichtung Bergen zu ei-
nem Verkehrsunfall zwischen 
zwei Pkw und einem Ge-
spann aus Pkw und Wohnwa-
gen. 

Nach ersten Erkenntnissen 
musste ein 49-jähriger Fahr-
zeugführer eines Pkw Opel 
mit Wohnwagen verkehrsbe-
dingt anhalten. Eine ihm fol-
gende 59-jährige Fahrzeug-
führerin eines Pkw Ford kam 
ebenfalls zum Stehen. 

Einer nachfolgenden 47-
jährigen Fahrzeugführerin 
eines Pkw Hyundai gelang es 
nicht mehr ihr Fahrzeug zum 
Halten zu bringen. Sie fuhr 
auf den Ford auf und schob 
diesen auf das davor stehen-
de Gespann. 

Zum Glück niemand verletzt 
Anschließend entzündeten 

sich die beiden Pkw Ford 
und Hyundai. Beide Fahr-

zeuge brannten, trotz Lösch-
arbeiten der Feuerwehren 
Stralsund und Altefähr, voll-
ständig aus. 

Die beteiligten Personen 
wurden durch den Unfall 
nicht verletzt. Der Sachscha-
den beläuft sich auf ca. 
52.000 EUR. 

Die Rügenbrücke musste 
für die Löscharbeiten und 
die Bergung der Fahrzeuge 
ca. fünf Stunden voll ge-
sperrt werden. Der Verkehr 
wurde über den Rügendamm 
umgeleitet. 

Auf der B96 und im an-
grenzenden Stadtgebiet der 
Hansestadt Stralsund kam es 
in der Folge zu erheblichen 
Verkehrsbehinderungen. 

Die betreffende Fahrspur 
wurde aufgrund des Brandes 
der beiden Pkw beschädigt 
und musste nach Beendigung 
der Löscharbeiten gesperrt 
werden. 

Alle genannten Personen 
waren deutscher Nationa-
lität.
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 Tischtennis. In diesem Jahr 
wird der Sportverein 75 Jahre 
alt. Ein Jubiläum, welches in ei-
ne Zeit der guten Entwicklung 
unseres Vereins seit seinem Be-
stehen fällt. 

Am 23. Mai fand die Festver-
anstaltung zum Jubiläum statt. 
Der Vorsitzende Dr. Georg 
Weckbach begrüßte als Eh-
rengäste die Landtagsabgeord-
nete Ann Christin von Allwör-
den, den Präsidenten des Lan-
dessportbundes Andreas 
Bluhm, den 1. Vizepräsidenten 
des VBRS M-V Arndt Melms, 
den Landrat Dr. Stefan Kerth, 
die stellv. Oberbürgermeisterin 
Dr. Sonja Gelinek, den Präsi-
denten des Kreissportbundes 
Lothar Großklaus und den Prä-
sidenten des Sportbundes der 
Hansestadt Stralsund Maik 
Hofmann. Nach den Grußwor-
ten übergab der LSB-Präsident 
dem SV Medizin die Ehrenur-
kunde mit den Worten: „Zum 
75-jährigen Bestehen ehren wir 
den SV Medizin Stralsund e. V. 
für die in langjährigem Wirken 
erworbenen besonderen Ver-
dienste um die Pflege und Ent-
wicklung des Sports in Meck-
lenburg-Vorpommern“.  

Die historische Entwicklung 

kann sich sehen lassen. Im Jah-
re 1950 spielten Stralsunder aus 
dem Bereich des Gesundheits- 
und Sozialwesens in der dama-
ligen BSG Medizin Tischtennis. 
Auch die Gymnastik gehörte 
seit der Gründung zur dieser 
BSG. 1973 waren dann nur 
noch zehn Mitglieder in der 
Sektion Gymnastik um Irmela 
Brinckmann organisiert. In den 
Folgejahren entwickelte sich 
die BSG Medizin Stralsund 

zunächst beachtlich, hatte je-
doch 1991 nur noch 212 Mit-
glieder in vier Abteilungen. Seit 
dieser Zeit gab es wieder eine 
solide Aufwärtsentwicklung.  

Die Erweiterung auf heute 
sechs Abteilungen, der umfas-
sende Ausbau des Gesund-
heitssports - Rehabilitation und 
Prävention - sorgten dafür, dass 
der SV Medizin Stralsund seit 
Jahren deutlich über 500 Mit-
glieder hat. Heidrun Lemke 

wurde im Rahmen der Festver-
anstaltung als Ehrenmitglied 
des Vereins für ihre 50-jährige 
verdienstvolle Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Die VBRS-Eh-
rennadel in Gold erhielten 
Dagmar Loetz und Silke Tolz-
mann und in Silber wurde diese 
Ehrung an Rika Hradecky und 
Maria Griese übergeben. 

Mit einer Powerpoint-Präsen-
tation und ergänzenden Wor-
ten durch den Vereins-Vorsit-
zenden wurde die Entwicklung 
des Sportvereins gewürdigt. Mit 

einem festlichen Büfett und in-
teressanten Gesprächen endete 
die Jubiläumsfeier.  

Am 28. Juni werden die Ver-
anstaltungen zum 75-jährigen 
Bestehen des SV Medizin Stral-
sund mit einem gemeinsamen 
Sportfest fortgeführt. Zum Ab-
schluss des Festjahres soll im 
Oktober dann eine 75-köpfige 
Sportlerschar den Verein beim 
17. Sparkassen-Rügenbrücken-
Marathon vertreten.  

Dr. Georg Weckbach

75 JAHRE SPORTLICHE MEDIZIN STRALSUND 
Auszeichnungen im Rahmen einer Festveranstaltung

Heidrun Lemke erhält vom Vorsitzenden die Urkunde der Ehrenmit-
gliedschaft. Fotos (2): privat Das Präsidium mit (v.l.) Silke Tolzmann, Werner Meier, Ute Harder, Dr. 

Georg Weckbach erhält vom LSB-Präsidenten Andreas Bluhm die Ur-
kunde zum 75-jährigen Bestehen.

 Judo. Am vergangenen 
Sonntag fand das 31. interna-
tionale ega-Pokal Turnier in 
Erfurt statt. Dieses Turnier ist 
eines der größten Judo-Tur-
niere in Deutschland und 
richtet sich exklusiv an die Al-
tersklasse der unter 13 Jähri-
gen (U13). In dieser Alter-
sklasse gibt es ansonsten noch 
keine Meisterschaften über 
Bundeslandgrenzen hinweg, 
so dass sich der ega-Pokal 
über die Jahre als die inoffizi-
elle deutsche Meisterschaft 
der U13 etablieren konnte. 

Klara Noack von dem Stral-
sunder Judo Club gehört mit 
ihren 9 Jahren und der offizi-
ellen Altersklasse U11 ei-
gentlich noch gar nicht zu der 
Zielgruppe dieses Turniers, 
unbedingt mitmachen und 
schauen, wie gut sie sich bei 
einem so renommierten in-
ternationalen Turnier be-
haupten kann, wollte sie aber 
trotzdem! 

Schon am Samstag Abend 
wurde Klara in ihre Ge-
wichtsklasse bis 30 kg einge-
wogen, am Sonntag Nachmit-
tag fand dann schließlich ihr 
erster Kampf auf der Matte 

statt. In ihrem ersten Kampf 
ging es direkt heiß her, mit 
Hüftwurf Uki-Goshi und 
anschließendem Haltegriff 
setzte Klara ein klares State-
ment. Auch die weiteren 
Kontrahentinnen unter-
schätzten die sehr junge Kla-
ra, die sich mit starken Ne-
Waza Techniken souverän 
durchsetzte. 

Bei ihrem ersten ega-Pokal 
stand die 9 Jährige plötzlich 
ganz unerwartet im Finale 

und gewann in einem sehr 
ausgeglichenen Kampf die 
Silbermedaille per Kampf-
richterentscheid. Wahnsinn! 

„Sie hat hart trainiert und 
sich gut vorbereitet. Für eine 
so junge Athletin ist das eine 
unglaubliche Leistung. Wir 
sehen in ihr eine vielverspre-
chende Nachwuchshoff-
nung“, sagte ihr Trainer. Wir 
sind schon sehr gespannt, mit 
was uns Klara Noack in Zu-
kunft noch überraschen wird 

und freuen uns auf ihre wei-
teren Erfolge. 

J. Noack 
Unsere Kinder und Jugend-

lichen trainieren an den fol-
genden Terminen: 

- U7 (ab 4 Jahren): Freitag 
(15-16 Uhr) 

- U9+U11: Mittwoch (16-18 
Uhr) und Freitag (16-17 Uhr) 

- U13+U15: Dienstag (17-
19 Uhr) und Freitag (17-
18:30 Uhr) 

- Wettkampftraining (ab 
U13): Freitag (18:30 Uhr – 20 
Uhr) 

in der Sporthalle der Juri 
Gagarin Grundschule. Wir 
freuen uns über Ihren Be-
such! Weitere Informationen 
und Anmeldung unter: 
www.judohst.de 

Judokurse für U18 und Er-
wachsene (Männer und Frau-
en, auch Anfänger) auf An-
frage. 

GROSSES INTERNATIONALES TURNIER IN ERFURT 
Silber für Klara Noack

Klara Noack bei der Siegerehrung. Fotos (2): privat Klara Noack mit ihrem Trainer kurz vor ihrem Wettkampf.



 (zas) Stralsund. Am 12. Ju-
ni  führt Oberbürgermeister 
Alexander Badrow seine nächste 
Bürgersprechstunde in der Zeit 
von 13:00 bis 16:30 Uhr durch.  

Er möchte damit den Stralsun-
der Bürgerinnen und Bürgern 
die Gelegenheit geben, auf di-

rektem Wege das Stadtgebiet be-
treffende Probleme und Anre-
gungen sowie kommunale Ange-
legenheiten mit ihm zu erörtern.  

Die Bürgersprechstunde findet 
dabei im Stadtgebiet Tribseer im 
Begegnungszentrum Lutherkir-
che statt. Das befindet sich in der 

Alten Richtenberger Straße 87.  
Das ist barrierefrei im Erdge-

schoss des Hauses gut zu errei-
chen, bei eventuellen kurzen 
Wartezeiten sind genug Sitzmög-
lichkeiten vorhanden.  

Parkplätze sind vor dem Haus 
vorhanden - sowohl für Autos als 

auch für Fahrräder.  
Eine Anmeldung für die 

Sprechstunde ist nicht notwen-
dig, mit kurzen Wartezeiten ist zu 
rechnen.  

Was: Bürgersprechstunde des 
Oberbürgermeisters 

Wann: 12. Juni, 13 bis 17 Uhr 
Wo: Begegnungszentrum Lu-

therkirche. 

Reparaturcafé Stralsund 
 Am 03.06.2025 (Dienstag) werden zwischen 15:00 und 

18:00 in der Jonaschule (Eingang: Fritz-Reuter-Str. 40 - Zwi-
schenbau) wieder Reparaturen von Elektrokleingeräten, 
Fahrrädern, Spielzeug oder ähnlichem und auch textile Näh-
arbeiten durchgeführt. Nach dem Motto „Hilfe zur Selbsthil-
fe versuchen engagierte Helfer gemeinsam mit Ihnen den Ge-
genstand wieder herzustellen. Bei Kaffee, Tee und Kuchen ist 
auch Zeit und Gelegenheit für einen kleinen Plausch.

 (pm) Stralsund.   Wie viele 
Zellen hat unser Körper? Wel-
cher Muskel ist der stärkste? Und 
wie funktioniert eigentlich unser 
Herz? 

Antworten auf diese und viele 
weitere Fragen gibt die interakti-
ve Ausstellung „Faszination 
Mensch“, die vom 02.06.2025 bis 
zum 21.06.2025 im STRELA-
PARK Stralsund zu sehen ist. 

In sechs Themenbereichen – 
von Anatomie über Stoffwechsel 
bis zur Gesundheit – wird die fas-
zinierende Biologie des Men-
schen erlebbar. 

44 interaktive Stationen laden 
zum Ausprobieren, Staunen und 
Lernen ein: 

• Touchscreens zeigen den Blut-

kreislauf oder die Hand-Anato-
mie, 

• echte Schnittbilder geben Ein-
blicke ins Körperinnere, 

• eine Wärmebildkamera visua-
lisiert Temperaturunterschiede, 

• Tests machen Reaktionen und 
Hirnfunktionen erfahrbar. 

Besonders geeignet ist die spie-
lerisch gestaltete Ausstellung für 
Kinder, Jugendliche und Famili-
en. Quiz-Stationen und Gesund-
heitstipps – etwa zu Ernährung 
und Herz – runden das Erlebnis 
ab. 

Für Schulklassen werden ge-
führte Rundgänge kostenlos an-
geboten. Anmeldungen sind ab 
sofort unter Tel. 03831 / 37 64 0 
möglich. 

FASZINATION MENSCH 
Eine Expedition in deinen Körper

 (zas) Stralsund. Die Ver-
legung der Fernwärmeleitung 
am Frankenufer geht voran. 
Ab dem 10. Juni wird die Voll-
sperrung der Hafenstraße im 
ersten Bauabschnitt aufgeho-
ben, damit auch die Ampelre-
gelung an der Langenbrücke. 

Zwischen dem 10. und 15. Ju-
ni wird als nächste die Hafen-
straße zwischen der Reifer-
bahn und der Straße An der 
Hafenbahn zum Ausheben ei-
ner Baugrube voll gesperrt. 
Das Parkhaus "Am Ozeane-
um" bleibt aus Richtung Rü-
gendamm/Platz des 17. Juni 
oder über die Langenbrücke 
erreichbar. 

Ab 16. Juni bis 25. Juli wer-
den dann die Arbeiten in der 
Hafenstraße, in der Straße An 
der Hafenbahn zwischen Ha-
fenstraße und Dänholmstraße 
und in der Ziegelstraße fortge-
führt. 

Die Hafenstraße ist dabei 
zwischen Reiferbahn und An 
der Hafenbahn halbseitig un-
ter Baustellen-Ampelregelung 
befahrbar und damit auch als 
Zufahrtsstraße zum Parkhaus 

„Am Ozea-
neum“ wie-
der frei.  

Die Arbei-
ten in der 
Straße An 
der Hafen-
bahn und in 
der Ziegel-
straße erfol-
gen unter 
Vollsper-
rung. 

Für den 
Verkehr aus 
Richtung 
Rügen-
damm/Platz 
des 17. Juni 
ist eine Um-
leitung über 
den Fran-
kendamm 
ausgeschil-
dert. 

Fußgänger 
und Radfah-
rer können 
die Baustel-
len passie-
ren.

 (zas) Stralsund. Im Tur-
nerweg werden durch die Stadt-
werke und die REWA Versor-
gungsleitungen verlegt. Dazu 
muss die Gentzkowstraße vom 
2. bis voraussichtlich 20. Juni  
im Bereich der Einmündung 
Turnerweg voll gesperrt wer-
den. Gleichzeitig erfolgt die 
Vollsperrung des Turnerweges 
zwischen dem Kreuzweg und 
der Gentzkowstraße. 

Der Fußgängerverkehr in 
der Gentzkowstraße wird an 
der Baustelle vorbeigeführt. 
Im Turnerweg ist das aufgrund 
der engen Straßenbreite aber 
nicht jederzeit möglich. Einen 
kurzen Umweg gibt es deshalb  
über den schon ausgebauten 
Kreuzweg zwischen Gentzko-
wstraße und Turnerweg. 

Diese Bauarbeiten sind Be-
standteil des Gesamtvorha-

bens in der Frankenvorstadt 
„Ausbau Kreuzweg“. Das soll 

bis Ende 2025 abgeschlossen 
sein soll.

Sperrung Turnerweg und Gentzkowstraße.  
Grafik: HANSESTADT Stralsund 

Sperrungen Frankenufer fu ̈r Bau Fernwärmeleitung. 
Grafik: HANSESTADT Stralsund

AB 2. JUNI FÜR TIEFBAUARBEITEN 
Sperrung Gentzkowstraße und Turnerweg 

NEUER BAUAABSCHNITT BEGINNT 
Fernwärmeleitung Frankenufer

BÜRGERSPRECHSTUNDE 
des Oberbürgermeister im Stadtgebiet Tribseer

151. Juni 2025 ZEITUNG AM STRELASUND
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